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Am Sonntag den 20.09 bei bestem Spätsommerwetter führten wir unseren Familienevent durch.

In  der  Einladung  hies  es,  das  wir  zuerst  eine  Überraschung,  zweitens  den  besuch  des  Montiverdi
Automusseum und drittens eine Überraschung und viertens, wie sollte es anderst sein, nochmal eine
Überraschung erleben würden.
Bei so viel Überraschungen war es nun nicht weiter verwunderlich,
das wir gespannt waren, was wir wohl an diesem Tag alles erleben.

Vorab: Unser Evemtmanager Daniel hat sich mächtig ins Zeug
gelegt.
Aber nun chronologisch: Die erste Überraschung gab es es vor dem
Montiverdi Automuseum in Form eines Appero’s. Natürlich auch
nicht alkoholische Getränke wurden angeboten. Schliesslich hatten
wir eine gehörige Anzahl Kinder mit.

Frisch gestärkt, öffneten sich dann für uns die Porten zum
Automobilmuseum. Wir staunten nicht schlecht, was wir da alles
zu sehen und zu hören bekammen. Und wer behauptet die
Schweizer könnten keine Autos bauen, der wurde nun eines
besseren belehrt.
Nach gut 2 Stunden privater Führung durch das Museum,
verabschiedeten wir uns wieder und machten uns auf nach Zeinigen
auf. Nun erwartete uns die zweite Überraschung. Zuvor legten wir
jedoch in Möhlin einen kurzen Boxenstop, zu Kaffee und Eis ein.

Nach den Benzinverbrennungsmotoren gingen es nun speziell für die Kinder
mit zwei Pferdestärken in einem Planwagen weiter. Das Pferdegespann fuhr
mit den Kids und unseren Frauen richtung Stein weiter. Während wir
Männer mit dem Auto nach Bad Säckingen vorfuhren.
Dort besammelten wir uns an der Osteria. Unser Ziel war es nun, das wir uns
sugsessive dem vereinbarten Treffpunkt vorarbeiten. Diese
Absichtserklärung haben wir allerdings nicht ganz geschaft. Den wir
staunten nicht schlecht, als wir sahen, das an unserem zweiten Tankstation

bereits auch das Pferdefuhrwerk da war. Offensichtlich hatte der Kutscher den Pferden die Sporen gegeben.
Nun folgte die vierte Überraschung, der Höhepunkt des Tages.
Der CVF lies es sich nicht nehmen, alle Beteiligten zu einem
Abendessen im Resturant Magaretenschlösschen in Bad Säckingen
einzuladen.
Der Koch hat speziell für uns ein Menu zusammengestellt, das wir noch
lange in guter Erinnerung behalten werden. Nicht nur das mehrgängige
Menu war spitze, auch der dazu servierte Rotwein hatte unsere
Anerkennung gefunden.
Und wurde zuviel versprochen?
Nein, denn super schön war es. Das hat unser Eventmanager wie immer
sehr gut hinbekommen.
Was hat den der ganze Spass gekostet?
Für Mitglieder betrug der Anteil 10 CHF und für den Partner 5 CHF. Die Kinder durften gratis mit.
Resume:
Der CVF ist ein Berufsverein, der ein attraktives Programm für seine Mitglieder anbietet. Nur zu den
Veranstaltungen anmelden, das musst du dich schon selbst.
Also bis zum nächsten mal- dann bist du sicherlich mit dabei, oder?


